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Die Entwicklung in den wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

""" """"' -Zahl der 
berieht.t ··' 
VerkaufS.. 
stellen 

Geschäftszweig 
des Einzelhandels 

4684 Lebensmittel aller Art 
470 
510 
244 
826 

Obst, Gemüse, Südfrüchte 
Milch und 1filcherzeugnisse 
Sehokolade und Süßwaren 
Tabakwaren 

624 ·oberbekle~~~ng 

1~47 Textilwaren aller Art 
197 Me"rwaren 

I 
.~oo-~ W\1'~ ~-Bettwaren 

: 3f. ..,w!rk-, Strick- und Kurzwaren 
~Er( . Schuhwaren 

Eisenwaren und !{Ü•hengeriite 
Beleuchtungs- und ElektroJeräte 

: Umsatzvrerte Ii Werte 
! iPreisber. 
j~M~a7i-5~7~-uM~ai~5~)6~~M~a~i"5~7~~~5~M~o~n-.~57.~~M~a~i~5~7~l 
. gegen gegen gegen gegen gegen 
Allril 57 APril 56 Mai. 56 5 J,lon.56 Mai 56 

+ 
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5 
11 
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13 

5 
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11 

Hl 

0 

3 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
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5 
14 
10 
17 
7 

21 
26 

9 
18 

22 

52 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
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9 
11 

5 
4 
4 

3 
2 

10 

5 
3 
8 

8 

10 

+ ( + 8 

+ 7 
+ 6 
+ • 8 
+. 5 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

11 

7 
1 3 
12 

5 
12 

12 

9 

+ 39 
+ 3 

+ 6 

• 
10 

+ I 
I + 

2 

8 
617 
199 
290 
461 

Rundfunk-,Fernseh-,Phonoartikel - 0 
/ 

11 

1 

3. 
5 

+ 10 

+ 9 
+ 13 
+ 13 

}}1 

465 
;i)O 

478 
366 
579 
370 
267 
530 

M~bel -

Bücher 
:fapier- und S.chreibwaren 
Galanterie- und Lederwaren 
Uhren, Gold- und Silberwaren 
Apotheken 
Drogerien 
Seifen,Bürsten,Parfümerieartikel 1 -

i i Fahrräder,Krafträder 
I Brennmaterial 

u. Zubehär 1 -

I + i 

~ Textilwareneinzelhandel 

6 

7 
9 

1 9 
21 

3 

6 
11 

30 

14 

+ 

- 24 

+ 
+ 

16 
16 

3 
7 

+ 12 

+ 

I + 

12 

5 
15 I -I 

j 

+ 29 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

j + 
I 

19 
8 

14 
12 

9 
10 

10 

37 

+ 25 1 0 

+ 10 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

9 
15 I 

14 
8 

9 
15 

3 
I 

s !I 

+ 4 

+ 17 
. 
• •• 

+ 9 

• 

Hinweis: Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über den Binnenhandel 
ihres Gebietes können dort unter der Nr. G I bezogen werden. 
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Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels im Mai 1957 

Die Einzelhandelsgeschäfte setzten im Mai 1957 dem Wert na"ch um 6 vH und 
nach Ausschaltung der Preisveränderungen um 4 vH mehr um als im Mai 1956. 
Bei der Beurteilung dieses Ergebnisses ist zu beachten, daß die vorjährigen 
Maiumsätze im Zeichen der Pfingstanschaffungen gestanden hatten und über-
dies von warmem und trockenem ';.fetter begünstigt gewesen waren. In diesem 
Jahr wurde das eigentliche Pfingstgeschäft infolge der späten Lage 9-es 
Festes (9. und 10. Juni) nicht in Mai vrirksam; außerdem dürfte von der viel 
zu kühlen und zu trockenen Witterung im Berichtsmonat eine Kaufbelebung 
kaum ausgegangen sein. Im Vergleich.zum Vormonat April, in den diesjahr 
das Ostergeschäft fiel, verkaufte der gesamte Einzelhandel im Mai um 8 vH 
weniger. 
Die Umsätze des Einzelhandels mit Nahrungs- und Genußmitteln (ohne Bäcker 
und Fleischer) lagen zu jeweiligen Preisen um 9 vH und, zu konstanten Prei-
sen gerechnet, um 10 vH über den Ergabnissen vom Mai 1956. Die Fachgeschäf-
te für Obst und Gemüse erzielten dem Wert nach einen um 11 vH höheren Ab-
satz, der nach Berücksichtigung der um 20 vH niedrigeren Preise in diesem 
Geschäftszweig sogar um 39 vH höher war als vor Jahresfrist, Bei den Scho-
kolade- und Süßwarengeschäften gingen nach den hohen Osterumsätzen im Vor-
monat die Verkäufe im Mai erwartungsgemäß zurück; sie setzten jedoch noch 
um 4 vH mehr um als im vorjährigen Mai. In der Zusammenfassung der Umsatz~ 
werte der ersten 5 Monate des Jahres 1957 verkaufte der Einzelhandel mit 
Nahrungs- und GenuSmitteln um 6 vH mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjah~ 
res. 

Im Textilwareneinzelhandel zeigte sich im Umsatzverlauf vom April zum Mai . 
dieses Jahres - was die Richtung anbelangt - eine ähnliche Bewegung wie in 
den Jahren 1955 und 1954; die Umsätze vom Vormonat April wurden nicht er-
reicht. Vom April zum liiai 1956 dagegen verlief die Umsatzentwicklung in 
umgekehrter Richtung. Damals hatten sich im Mai die Verkäufe - bedingt durch 
die Pfingstanschaffungen und die absatzfördernde warme Witterung im Mai - um 
ein Viertel erhöht, Diesen hohen Umsatzstand konnte der Textilwareneinzel-
handel im Mai 1957 wieder erreichen, wobei noch zu berücksichtigen ist, daß 
in diesem Monat das eigentliche Pfingstgeschäft sich nicht bemerkenswert aus-
gewirkt haben dürfte. Allerdings setzten die Oberbekleidungsgeschäfte und 
die Geschäfte für Textilwaren aller Art, zu jeweiligen Preisen gerechnet, 
um 3 bzw. 2 vH v1eniger um als im Mai 1956. Demgegenüber verzeichneten die 
Meterwarenfachgeschäfte weiterhin eine günstige Umsatzentwicklung. Gegen-
über Mai des Vorjahres belief sich in diesen Geschäften das Umsatzplus ·auf 
10 vH und bei Gegenüberstellung der Verkaufsergebnisse der Monate Januar 
bis Mai 1957 mit dem entsprechenden Vorjahrszeitraum sogar auf 13 vH. 
Die Schuhwarengeschäfte konnten auch im Mai günstige Umsätze erzielen, die 
allerdings an die sehr hohen Ergebnisse vom April 1957 und Mai 1956 nicht 
ganz heranreichen. Im Zeitraum Januar/Mai 1957 zusammengenommen, lagen bei 
diesen Geschäften die Umsatzwerte um 12 vll höher als in der entsprechenden 
Vqrjahrszeit. 
Im Einzelhandel mit Hausrat und Wohnbedarf war weiterhin eine günstige und, 
gemessen am Ergebnis des gleichen Vorjahrsmonats, auch eine beinahe gleich-
mäßige Aufwärtsbewegung innerhalb der einzelnen Geschäftszweige zu beobach-
ten. Die Umsätze lagen gecenüber Mai 1956 dem Wert nach um 9 vH und nach 
Ausschaltung der Preisveränderungen um 4 vH höher. In den Monaten Januar 
bis Mai dieses Jahres wurdo in diesem Bereich ein um 13 vH höheres Ver-
kaufsergebnis als im gleichen Vorjahrszeitraum erzielt. 
Die Buchhandlungen sowie die Schreibwarengeschäfte erreichten im Mai - in 
erster Linie wohl durch den späten Schulanfang bedingt -hohe Umsätze, die 
um 29 vl! bzw. 19 vH über denen vom vorjährigen Hai lagen. Der Einfluß des 
für den Mai ungewöhnlich kühlen '!etters zeigte sich deutlich am Absatz 
der Kohlenhandlungen; sie verkauften in diesem Alonat, in dem üblicherweise 
die Umsät.ze niedriger liec;on als im April, um 30 vH mehr als im Vormonat, 
womit sie wertmäßig um 37 vH mehr absetzten als im Mai 1956. 
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F:ntwickJ.ung der Warenbereiche des Einzelhandels 
einschl. Warenhäuser,_ Kleinpreisgeschäfte und Konsumgenossenschaften 

Umsatzwerte Pr&isej Wert(! 
!preisber1 . 

Warenbereich Mai 571 Mai 56 1 Mai 57 5Mon.57 lf!.S.i 1~57 
gegen gegen . ce.sen gegen geaan 

April ~7 April 56 Mai 56 'j Iflon,_56 Mai 19'56 
Gesamter Einzelhandel ~ 8 + 10 + 6 + 8 + 2 + 4 
davon: ' I Nahrungs- und Genußmittel - 5 + 6 + 9 I + 6 ~ 1 + 10 I l Bekleidung, Wäsche, Schuhe - 15 + 28 ... 2 

f 
+ 10 + 4 - 6 

I I 
n 

Hausrat und Wohnbedarf - 4 + 7 + 9 + 1 3 :: + 5 + 4 I 1: 
I 

,, 
Sonstige Waren ~ 2 - 2 + 14 + 7 ~~ + 3 I + 11 I I I 

I I • Unterschied ~er Kalende~ + 3 vH + 3 vH I - ! 
in der Zahl (der Verkaufstage + 4 vH - 3 vH I + 7 vH I I 

r-------------------------------------
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120 

I 
I 

100 

ENTWICKLUNG DER UMSATZWERTE DER WARENBEREICHE DES EINZELHANDELS 
Basis : MD 1954 = 100 
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